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Anekdote.

Gerhart Hauptmann wurde auf einem Spa- schüttelte energisch das gedankenschwere Haupt
ziergang im Berliner Tiergarten von einem und fragte den Wärter im Tone höchster Ent-
Wärter unsanft aus seinen Gedanken gerissen, rüstung: „Wissen Sie denn überhaupt, mit wem
da er auf verbotenen Pfaden — es war der Sie es zu tun haben?"
Reitweg — wandelte. Der Wärter rief dem Der Wärter sah ihn groß an und sagte trok-
Dichter zu, er solle sofort den Weg verlassen. ken: „Ick weetz, det Sie der jroße Joethe sind,

Hauptmann, empört über die Belästigung, — aber von Reitweg müssen Se doch runter!"
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